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 Richtlinie für die Anlage von Meistereien (RAM) - Baukonzeption für Autobahn- und 
Straßenmeistereien (Juni 2014) 
 
Anlagen:  
Allgemeines Rundschreiben ARS 11/2014 des BMVI vom 18.11.2014, Az.: 
S27/7243.6/20-00/554208 
Richtlinie für die Anlage von Meistereien (RAM) - Baukonzeption für Autobahn- und 
Straßenmeistereien 
 

 

 

Die Länderfachgruppe Straßenbetrieb hat die Richtlinie für die Anlage von Meisterei-

en - Baukonzeption für Autobahn- und Straßenmeistereien (RAM, s. Anlage) erstellt.  

 

Das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur hat mit dem Allgemeinen 

Rundschreiben ARS 11/2014 (s. Anlage) gebeten, diese für den Geschäftsbereich der 

Bundesfernstraßen anzuwenden. Das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Ba-

den-Württemberg wird gebeten, die Richtlinie den staatlichen Hochbauämtern zur 

Anwendung in ihrem Zuständigkeitsbereich bekanntzugeben. Den Landratsämtern 

wird die Anwendung in ihrem Zuständigkeitsbereich empfohlen.  
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Bei der Vorlage von Haushaltsunterlagen zum Bau von Meistereien wird gebeten, die 

ergänzenden Hinweise im ARS 11/2014 zu beachten: 

 

Abweichungen von den Regelmaßen und vom Raumprogramm der RAM sind zu be-

gründen. Entsprechend den Regeln zur Unfallverhütung sind Arbeitsgruben bei Neu 

Um- und Ausbauten so zu bemessen, beim Besetzen der Grube mit dem längsten zu 

erwartenden Fahrzeug die Ausgänge nicht gleichzeitig verstellt werden können. Hier-

durch kann sich eine Abweichung vom Regelmaß nach RAM ergeben. Weitere Hin-

weise zur Planung von Meistereien finden sich in der von der Bundesanstalt für Stra-

ßenwesen erarbeiteten „Anlagenkonzeptionen für Meistereigehöfte - Berichte der 

Bundesanstalt für Straßenwesen - Verkehrstechnik Heft V 212“.  

 

Art und Umfang der vorzulegenden Unterlagen richten sich nach den vom Bundesmi-

nisterium für Verkehr und digitale Infrastruktur neu festgelegten Vorlagegrenzen für 

für Neu-, Um- und Ausbauten an Meistereien. Es wird gebeten, bei der Erstellung des 

Erläuterungsberichtes in Bezug auf die RAM die betrieblichen Notwendigkeiten der 

geplanten Hochbaumaßnahmen darzustellen. Dies gilt insbesondere für die wesentli-

chen Kenngrößen einer Meisterei, wie die Länge der betreuten Strecke (bkm), die 

Kapazität der Streustofflager, Anzahl der Stellplätze für Großfahrzeuge, örtliche Be-

sonderheiten oder besondere Ausstattungsmerkmale.  

 

Dieses Einführungsschreiben wird entsprechend der VwV Lis-Re-StB-BW vom 1. Juli 

2008 in die „Liste der Regelwerke der Straßenbauverwaltung Baden-Württemberg“ 

(LisRe-Stb-BW) im Internetangebot der Landesstelle für Straßentechnik beim Regie-

rungspräsidium Tübingen im Sachgebiet 10.6 Nebenanlagen eingestellt. 

 

gez. Arnold 
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Die Länderfachgruppe Straßenbetrieb hat den Maßnahmenkatalog 
MK 11 ·"Baukonzeption fiir Autobahn- und Straßenmeistereien ­
Richtlinie fiir die Anlage von Meistereien (RAM)" überarbeitet und 
aktualisiert und die "Richtlinie fiir die Anlage von Meistereien" unter 
meiner Mitwirkung erarbeitet. Dabei wurden die. Anregungen im 
Rahmen Ihrer fachlichen Stellungnahme weitgehend eingearbeitet. 

Dr. Stefan Krause 
Leiter der Abteilung Straßenbau 
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Ich bitte, die Richtlinie für die Anlage von Meistereien in der Fassung 
von Juni 2014 für den Geschäftsbereich der Bundesfernstraßen einzu­
fUhren und dabei folgendes zu beachten: 

- Bei einer erforderlichen Abweichung von den angegebe­
nen Regelmaßen der Abmessungen für Fahrzeugstände, 
Waschhallen und Werkstattgebäuden (punkt 2.3,2.4,2.5) 
bitte ich die Notwendigkeit eingehend zu begründen und 
nachzuweisen und danach mit mir abzustimmen. 

- Die Notwendigkeit und Wirtschaftlichkeit der Errichtung 
oder Erneuerung' einer Waschhalle bitte ich detailliert zu 
prüfen. 

Wie im Rahmen der gemeinsamen Dienstbesprechung "Straßenbe­
triebsdienst" am 23.-24.09.2013 in Bonn angekündigt, bitte ich mir 
künftig Entwürfe unter Anwendung der Vorgaben der RAM für Neu­
Um!- und Ausbauten von bundeseigenen Meistereien nach folgender 
Maßgabe vorzulegen: 

- Maßnahmen < 0,5 Mio. € - 1,0 Mio. € -+ Anzeigepflicht 
Maßnahmen 1,0 Mio. € - 5,0 Mio. € -+ vereinfachte 
Unterlagen 

- Maßnahmen > 5,0 Mio. € -+ES Bau und 
EW Bau gemäß RBBau 

Im Rahmen des vereinfachten Verfahrens (1,0 Mio. € - 5,0 Mio. €) 
bitte ich mir eine Kostenermittlung, einen Erläuterungsbericht ggf. mit 
Variantenvergleich sowie Plandarstellungen zur Erteilung des Gese­
henvermerks vorzulegen. Unabhängig davon sind Maßnahmen größer 
2,0 Mio. € weiterhin einzeln in den Haushalt einzustellen. 

Ich gehe dabei davon aus, dass auch landeseigene Gehöfte für den 
gemeinschaftlichen 'Betriebsdienst gemäß der Vorgaben der RAM 
errichtet.bzw. erneuert werden. 

Ich bitte, mir einen Abdruck Ihres Einführungserlasses bis zum , 
10.01.2015 zuzusenden. Das Allgemeine Rundschreiben Straßenbau 
31/2006 vom 17.11.2006 wird hiermit aufgehoben. 

Im Auftrag Beglaubigt:Dr. Stefan Krause 
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